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Am 04.09.2014 hat die MEBRA den neu-
en Wertstoffhof in der August-Sonntag-
Straße 3 eröffnet. Insgesamt wurden dort 
über eine halbe Million Euro investiert. 

Der Wertstoffhof ist ganzjährig für die 
Bürger der Stadt Brandenburg an der Ha-
vel und des Landkreises Potsdam-Mittel-
mark geöffnet und bietet auf der auf ca. 
4.000 m² vergrößerten Annahmefläche 
eine deutlich höhere Servicequalität als 
früher. So ließen es sich auch die Vertre-
ter der Stadt – die Oberbürgermeisterin 
Frau Dr. Tiemann und der Bürgermeister 
Herr Scheller – sowie seitens des Land-
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kreises der Vize-Landrat Herr Stein nicht 
nehmen, an der feierlichen Eröffnung teil-
zunehmen. Die Befürchtungen, so beton-
ten die Politiker, dass der neue Wertstoff-
hof nach dessen Umzug aus Fohrde in 
die Stadt nicht angenommen wird, haben 
sich nicht bewahrheitet. Im Gegenteil. 
Auch aus eigenen Erfahrungen konnte 
berichtet werden, dass der Wertstoffhof 
sehr gut von den Bürgern und den Gewer-
bekunden genutzt wird. Besonders stolz 
macht die MEBRA, dass den Bürgern 
hier direkt Kreislaufwirtschaft im wahrs-
ten Sinne des Wortes angeboten werden 
kann: Grünschnitt aus dem heimischen 
Garten kann am Wertstoffhof abgegeben 
werden. Gemeinsam mit den Bioabfällen 
aus der Stadt erstellt die MEBRA in der 
eigenen Kompostanlage in Fohrde in ei-
nem genau überwachten Rotteprozess 
dann gütezertifizierten Kompost. Dieser 

kann gleich wieder am Wertstoffhof mit-
genommen werden, entweder direkt als 
Kompost oder als Gemisch mit Mutterbo-

den für den Garten. Außerdem verkauft 
die MEBRA dort auch Rindenmulch so-
wie Müll-, Laub- oder Styroporsäcke. Der 
neue Wertstoffhof, der fast ausschließlich 
in Zusammenarbeit mit regionalen Fir-
men errichtet wurde, ist ein sichtbares 
Zeichen für den Wandel der MEBRA von 
der klassischen Müllabfuhr zu einem mo-
dernen Dienstleistungs- und Recyclingun-
ternehmen.

4.000 m2 vergrößerte 
Annahmefläche und eine 

deutlich höhere 
Servicequalität

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:   8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Sonnabend: 	       8.00 Uhr – 14.00 Uhr

Ein Zeichen für den Wandel
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Kugelmühle wird verschrottet 
P L A T Z  F Ü R  D I E  Z U K U N F T

Kernstück der ehemaligen Anlage zur 
Herstellung von Ersatzbrennstoff aus 
Hausmüll im Recyclingpark war die gro-
ße Kugelmühle. Hunderte Stahlkugeln 
im Inneren zermahlten den Hausmüll in 

kleine Teile. Dann wurden über verschie-
denste weitere Anlagen und Aggrega-
te die wertvollen Bestandteile wie z. B. 
Metalle aussortiert. Der Rest wurde zum 
Ersatzbrennstoff, z. B. für Zementwer-
ke. Durch die hohen Energiekosten und 
die dann doch fehlende abfallrechtli-
chen Anerkennung als Ersatzbrennstoff 

rechnete sich die Anlage jedoch nicht 
mehr. Sie wurde stillgelegt. Im Rahmen 
der strategischen Neuausrichtung der  
MEBRA, die die Anlage in der August-
Sonntag-Straße betrieb, wird die Anlage 
nun gemeinsam mit den beiden Unter-
nehmen aus Brandenburg an der Havel 
- TSR und MC Schrott - komplett zer-
legt. Einige noch nutzbare Teile wurden 
verkauft und der Rest verschrottet. Eine 
komplette Nachnutzung konnte trotz in-
tensiver Suche mit externen Partnern 
nicht gefunden werden. Die MEBRA er-
zielt aber immerhin zum letzten Mal Er-
löse aus der Kugelmühle und schafft sich 
so den Platz für die geplanten neuen Tä-
tigkeiten im Bereich Recycling. 

Die Anlage rechnete sich 
nicht mehr

Mobile Technik 
im Kombinationseinsatz

V E R M I E T U N G

Nicht nur solo sind diese Maschinen 
eine echte Bereicherung. Insbe- 
sondere die Kombination der 
verschiedenen Geräte ist ausge-

sprochen schlagkräftig und dabei 
auch noch sparsam. Die MEBRA ist z. 
B. auch im Bereich der Forstwirtschaft 

aktiv und behandelt die bei der Flächen-
rohdung zurückgebliebenen Wurzeln und Altholzmengen 
innerhalb kürzester Zeit. Dabei bieten wir hier zusammen 
mit unserem Partner REMONDIS den Komplettservice 
von der Behandlung bis hin zur letztendlichen Vermark-

tung und Verwertung dieser Abfälle. 
Interesse? 
Dann senden Sie uns eine E-Mail 

an vermietung@mebra-mbh.de 
oder rufen Sie uns an unter  
0 33 8 35/47 00.


